	
	Anfänger
	durchschnittliche Anwender
	Erfahrene Anwender
	Bergführer, Rettungskolonne
	Professionelle Retter



	Persönliches LVS
	Wenn immer möglich Mehrantennengerät!
	Das Gerät, mit dem Sie am besten Suchen ist das beste LVS für Sie. Scheuen Sie sich jedoch nicht davor, ein neues Gerät intensiv zu testen: Innerhalb der letzten 40m hat auch ein erfahrener Analogsucher kaum Chancen gegen ein Zweiantennengerät!

	
	
	
	Sie sind überzeugt, dass sie mit ihrem persönlichen LVS jede beliebige Verschüttetensituation lösen können!

	Grundlegende Anforderungen:

	Grundlegende Gerätehandhabung:

(Ein/Aus, Suchen/Senden, Tragart) 

Erstsignalsuche mit 3D Schwenken, Einfachverschüttung, Verhalten beim Gruppentest
	X 

Feldliniensuche, „Airport Approach“
	X 

Feldliniensuche, „Airport-Approach“
	X 

Feldliniensuche, Eingabeln
	X 

Feldliniensuche, Eingabeln
	X 

Feldliniensuche, Eingabeln

	Anwender soll feststellen können, ob eine Mehrfachverschüttung vorliegt
	(X)
	X
	X
	X
	X

	Anwender sollte fähig sein die Anzahl Sender aufgrund eines analogen Suchtones oder einer digitalen Anzeige (bedingt mögl.) zu bestimmen 
	
	X
	X
	X
	X

	Mehrfachverschüttung 2-3 Verschüttete
	
	X
	X
	X
	X

	Erweiterte Anforderungen:

	Mehrfachverschüttung 3+ Verschüttete
	
	
	X
	X
	X

	Anwender soll ein Suchsystem für Tiefverschüttungen beherrschen
	
	
	X
	X
	X

	Anwender sollte fähig sein anhand des Analogen Suchtones Verschüttete zu finden 
	
	
	
	X
	X

	Kombination von Mehrfachverschüttung 3+ mit stark unterschiedlichen Verschüttungstiefen
	
	
	
	X
	X

	Spezielle Anforderungen:

	Suche mit Langdistanzempfängern 
(terr. und Helikopter) oder zumindest die einsatztaktischen Möglichkeiten kennen
	
	
	
	
	X

	Ausbildung / Gerätekenntnisse:

	Anwender soll fähig sein untergeordnete Benutzergruppen auszubilden
	
	
	X
	X
	X

	Anwender soll fähig sein andere Anwender seiner eigenen Benutzergruppe zu instruieren
	
	
	
	X
	X

	Anwender soll fähig sein die in einem bestimmten Land häufigsten Geräte im Rahmen der „grundlegenden Anforderungen“ zu instruieren
	
	
	X
	X
	X

	Anwender soll fähig sein alle Geräte im Rahmen der „grundlegenden Anforderungen“ zu instruieren und bei den in einem bestimmten Land häufigsten Geräte auch die „Erweiterten Anforderungen“ in der Anwendung und Instruktion beherrschen 
	
	
	
	X
	X


